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Überblick über das Chargen-Modul

Abbildung 

von Artikelchargen

Manuelle oder 

automatische 

Vergabe von 

Chargennummern 

beim Wareneingang

Optionale manuelle 

Eingabe von 

Chargen-

Informationen

Chargenverwendung 

nach FIFO-Prinzip

Chargen-

Rückverfolgung /

rekonstruierbare 

Lieferkette

Chargenführung in 

Lagerwirtschaft 

und Fertigung
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Chargen Basisparameter allgemein

Chargen-Generierung 

als Einzel- oder 

Mehrfachchargen

Automatische 

Chargengenerierung  

für Fertigungsteile und 

Einkaufsteile

Fertigungs-

Rückmeldung
Duplikatprüfung bei 

Warenzugang
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Einzel-/Mehrfachchargen

Kennzeichen der 

Chargen-Generierung 

als Einzel- oder 

Mehrfachchargen

Einfluss auf die 

Chargen-Erfassung, 

z.B. bei Warenzugang 

und Lagerbewegungen
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Basisparameter im Einkauf

Duplikatprüfung

bei Warenzugang

Chargen z.B. aus 

- Wareneingangs-Nr.

- manuell

Automatische 

Chargengenerierung  

für Einkaufsteile
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Basisparameter in der Fertigung

Chargengenerierung 

(für Mehrfachchargen)

- bei Produktions-

Rückmeldung

- im Fertigungsprozess

Fertigungs-

Rückmeldung 

mit Chargenzuordnung 

zum lückenlosen 

Chargen-Nachweis

Automatische 

Chargengenerierung  

für Fertigungsteile
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Basisparameter im Vertrieb

Andruck der Charge 

auf den Lieferpapieren

Fertigungs-

Rückmeldung mit 

Chargenzuordnung

Chargenauswahl 

erfolgt bei 

Liefermengenzuteilung
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Artikelstamm - Bestandsführung

Kennzeichnung des 

Artikels durch  

Bestandsführung mit 

Charge

Generelles für 

chargengeführte Artikel:

Zukünftig erfolgt nun 

bei JEDER 

Lagerbuchung eine 

Abfrage der bewegten 

Chargen-Nummer 

zusätzlich zur Menge.

So entsteht eine 

Detaillierung des 

Gesamtbestandes in 

verschiedene Chargen.

Dadurch erfolgt eine 

Lagerführung/ 

Warenwirtschaft des 

Artikels mit Charge
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Artikelstamm - Chargenrückverfolgung

Damit eine Chargen-Rückverfolgung 

gewährleistet werden kann, müssen 

sowohl Endprodukt als auch 

Einkaufsartikel und Baugruppen

als chargengeführt gekennzeichnet

werden

Kennzeichnung des 

Artikels als 

Bestandsführung mit 

Charge

Zur Chargen-

Rückverfolgung 

werden alle Artikel 

chargengeführt
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Chargen im Einkauf

Einzelchargen: 

Zugangsmenge und 

Eingabe der Chargen-

Nummer in der Maske  

Warenzugang

Freie Eingabe der 

Chargennummer oder 

Vorbelegung, z.B. mit 

der Wareneingangs-Nr

Bestellbezogener 

Warenzugang von 

Artikelchargen

Warenzugang und Erfassung von 

Einzelchargen

1

2
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Chargen im Einkauf

Mehrfachchargen: 

Gleichzeitige 

Einlagerung beliebig 

vieler Chargen

Freie Eingabe der 

Chargennummer oder 

Vorbelegung, z.B. mit 

der Wareneingangs-Nr

Bestellbezogener 

Warenzugang von 

Artikelchargen

Warenzugang und Erfassung von 

Mehrfachchargen

Eingabe des 

Chargenzugangs 

erfolgt über die 

Multi-Erfassung

1

2

3
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Chargen in der Fertigung - Stücklisten

Auch Stücklisten und 

darin entstehende  

Zwischenprodukte 

werden 

chargengeführt 

erstellt

Einkaufsartikel, 

Baugruppen und 

Endprodukte werden 

chargengeführt
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Chargen in der Fertigung

Automatische 

Chargennummer-

Vergabe an einem 

definierten Arbeitsgang
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Chargen in der Fertigung

Chargengenerierung  

- im Fertigungsprozess

Sind keine 

Arbeitsgänge zur   

Chargengenerierung  

festgelegt, erfolgt die 

Vergabe der 

Chargennummern bei 

der Produktions-

Rückmeldung des 

Endprodukts

Chargengenerierung  

- bei Produktions-

Rückmeldung

Chargen durchlaufen 

den gesamten 

Arbeitsprozess wie 

ein roter Faden
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Chargen im Vertrieb

Die Auftragserfassung 

eines chargengeführten 

Artikels erfolgt ohne 

Chargen-Zuweisung.

Hierbei ist irrelevant, 

ob die Dispoart des 

Artikels lager- oder 

auftragsbezogen ist.

Die Auswahl von Chargen erfolgt 

dann automatisch oder manuell bei 

der Liefermengen-Zuteilung. 

Sobald es sich um einen 

chargengeführten Artikel handelt, 

startet hier die Chargenauswahl.
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Chargen im Lager

über die Programme 

„Einlagerungen“/ 

„Erfassen 

Lagerbewegungen“

Manueller 

Lagerzugang mit  

Chargen

Manueller Lagerzugang und Erfassung 

von Mehrfachchargen
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Chargen im Lager

Gezielte Chargen-

Sperrung oder 

Reservierung, z.B. zur 

Qualitätsprüfung oder 

Vorreservierung

über das Programm  

„Erfassen 

Lagerbewegungen“

Manuelle Aus-/ 

Umlagerungen sowie  

Korrekturen der 

Lagerbestände 

(Fehlbestände)

Manueller Lagerabgang 

von Mehrfachchargen
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Chargen im Lager

Gleichzeitige

Änderung von 

Artikelnummern

Beispiel: 

Zusammenführung

von Restbeständen

Bildung neuer Chargen 

durch Zusammenführung

verschiedener Chargen

Manuelle Chargenumbuchung
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Anzeigen Lagerbestand

Anzeige Lagerbestand 

mit Chargen über 

cd2019
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Lagerbewegungen

In den Lager-

Bewegungen zur 

Auslieferung ist 

ebenfalls die 

ausgelieferte Charge 

ersichtlich. 

Chargen-Nummern durchlaufen das gesamte System: 

Warenzugangsbuchung des Materials im Bestelleingang/Lager – Fertigungsauftrag mit 

Arbeitsplan und Stücklisten der Baugruppen und Endprodukte – Rückmeldung der 

Baugruppen und Endprodukte – Lagerbewegungen – Liefermengenzuteilung der 

Auftragspositionen – Kommisionierschein – Fahrbefehl – Warenabgangsbuchung -

Lieferschein – Rechnung



25|

Chargen-
Rückverfolgung 
Rekonstruierbare Lieferkette
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Chargenrückverfolgung – Warum?

Beispiel 1 - Kundenanfrage:

Ein Kunde fragt an, ob man von gelieferten Artikeln die verwendeten Chargen angeben 

könne.

Beispielweise könnten die Fragen lauten:

1. in einem Artikel AX9127-12: 

welche Chargen eines Bestandteils wurden im Artikel xyz mit SN123 verbaut?

2. in einer Kundenbestellung KA 17351/000 : 

welche Chargen wurden verbaut?

Gibt das ERP dazu eine Antwort?
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Chargenrückverfolgung – Warum?

Beispiel 2 - Lieferantenanfrage:

Ein Lieferant muss aufgrund von Sachmängeln eine bestimmte Charge seines Produktes 

zurückrufen. Hierzu fragt er an, ob man ihm alle Kunden mitteilen kann, die Produkte mit 

der genannten Artikelcharge erhalten haben.

Beispielweise könnte die Frage lauten:

1. Unser Artikel AX9127-12 aus unserer Lieferung vom 30.06.2024 ist fehlerhaft und wir 

müssen ihn aus Sicherheitsgründen zurückrufen. 

Bitte teilen Sie uns mit, welchen Kunden die benannten Chargen als Bestandteil ihrer 

Produkte geliefert wurden.

2. Unser Artikel AX9127-12 aus unserer Lieferung vom 30.06.2024 ist fehlerhaft und wir 

müssen ihn aus Sicherheitsgründen zurückrufen. 

Bitte informieren Sie ihre Kunden, welche die benannten Chargen als Bestandteil ihrer 

Produkte erhalten haben über den Rückruf.
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Chargenrückverfolgung – Wie?

Zur Recherche die 

Programme aus dem 

Modul <CHAR-

Chargenführung> 

heranziehen

Ergebnisliste: 

über die während der 

Buchungsvorgänge 

erzeugten Referenzen

Verbindungen und 

Verknüpfungen der 

Chargen finden

W-Fragen:

„welche Charge aus 

welcher Lieferung welches 

Lieferanten ist ins 

Endprodukt welches 

Fertigungsauftrags bzw. 

welches Kundenauftrags

eingeflossen?“
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Chargenrückverfolgung - Beispiel 1

Kundenanfrage:

„welche Chargen sind in 

eine Kundenauftrags-/ 

Fertigungsauftragsposition 

eines Artikels eingeflossen?“

Einstieg ins Programm mit 

Auswahl <Chargeninhalt> und 

Eingabe des Endprodukts und 

dessen Charge 

Gelistet werden alle Chargen von 

Einkaufsartikeln, bis hinunter auf 

die jeweilige Ebene des relevanten 

Warenzugangs, welche in diese 

Artikel(-Charge) des Kunden-

Auftrags /Fertigungsauftrags 

eingeflossen sind



31|

Chargenrückverfolgung - Beispiel 2

Lieferantenanfrage:

„in welchen Kundenauftrag 

ist eine bestimmte 

Liefercharge eines 

Lieferanten eingeflossen?“

Einstieg ins Programm mit 

Auswahl 

<Chargenverwendung> und 

Eingabe des Einkaufsartikels 

in seiner bestimmten Charge

Gelistet werden die betreffenden  

Fertigungsaufträge, die dieses 

Material „verbraucht“ haben, 

gelistet werden ebenfalls die 

Kundenaufträge, welche die 

Erzeugnisse genau dieser 

Fertigungsaufträge erhalten haben

Übersicht über betroffene KdA/FA bei problematischen Lieferantenchargen
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Ausblick

Chargen-

Modul

Chargenverwaltung für 

Endprodukte

Abbildung von 

Artikelchargen

Chargen-Rückverfolgung / 

rekonstruierbare 

Lieferkette

Chargenverwaltung für 

Einkaufsartikel

Chargenverwaltung für 

Fertigungsartikel und 

Zwischenprodukte

Chargen-Nachweis bei 

Rückrufaktionen
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Unterstützung 

durch einige Screenshots aus 

dem Test-System der

Firma HOSTI

HOSTI ist bekannt durch ihre Produktion von Einweggeschirr 

aus Karton, kombiniert mit einem Sortiment an Handelswaren 

(Pappbecher, Holzbesteck, Trinkhalme).

HOSTI ist ein Familienunternehmen bestehend aus 3 Firmen 

an 3 verschiedenen Standorten in Europa mit insgesamt 185 

Mitarbeitern. Der Export erfolgt in weltweit 30 Länder. 

Im Jahr 2022 betrug der Gruppenumsatz ca. 45,6 Mio. EUR.  

HOSTI gilt als Europas größter Pappteller-Hersteller.
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Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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Kontakt

Eva Oswald
Senior PS Consultant

eva.oswald@aptean.com
www.cimdata-sw.de
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